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Kunstautonomie in Zeiten der Ökologisierung .   .    .    .    .    .  	 184

4. Einige historische Anmerkungen  
zur Kunstautonomie 

Klaus Honnef 
Eine kleine Geschichte der Autonomie in der Kunst  .    .    .    .   	 215

Stefan Oehm
Der notorisch unscharfe Gebrauch 
des Begriffs ›Kunst‹ und seine Folgen .    .    .    .    .    .    .    .    .    	 242

5. Künste im Spannungsverhältnis  
moderner Autonomie

Wolfgang Fuhrmann
Kann (soll, darf) Musik autonom sein? .   .   .   .   .   .   .   .   .	 277

Thomas Kater
Warum – veröffentlichte – Literatur 
nicht autonom, aber frei sein kann  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   	 295

6. Autonomie. Was ist unter dem Begriff  
sinnvoll zu verstehen? 

Georg W. Bertram
Das Autonomie-Paradigma und seine Kritik .   .    .    .    .    .    .  	 317

Daniel Martin Feige 
Wie wir den Gedanken der Autonomie 
der Kunst verstehen sollten. Eine Verteidigung .    .    .    .    .    .  	 331

Stefan Oehm 
Kann Kunst autonom sein? Eine grundsätzliche Kritik .    .    .  	 343

7. Es scheint, der Kunst eignet  
eine (un)bedingte Autonomie

Urs Freund
Wenn das Ich ›Kunst‹ sagt… .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  	 377

Raimund Stecker 
Nicolas Poussin war nicht afraid 
of Rouge, Jaune et Bleu  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    	 415

Marcus Steinweg
DAS RÄTSELLOSE RÄTSEL DER KUNST. 
Notizen im Ausgang von Adorno .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  	 431

Autorinnen und Autoren  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  	 440

© Velbrück Wissenschaft 2025 © Velbrück Wissenschaft 2025


